
KRANKENHAUS BETHANIEN gGmbH 
Klinik für Pneumologie und Allergologie  
Zentrum für Schlaf- und Beatmungsmedizin 

  Aufderhöher Straße 169 · 42699 Solingen

 0212 63-00    klinik-bethanien.de

VORSORGE ALS 
CHANCE: IHRE 
LUNGE IM BLICK 
Lungenkrebs-Früherkennung mit 
Niedrigdosis-CT – sicher, schnell 
und schmerzfrei. 

CHECK
Machen Sie den Online-Selbsttest unter: 
www.klinik-bethanien.de/lungenkrebsscreening

  Lungenkrebs ist bei Männern die häufigste und bei 
Frauen die zweithäufigste krebsbedingte Todesur-
sache in Deutschland. 

  Frühe Stadien verursachen meist keine Beschwer-
den, weshalb der Krebs oft erst spät entdeckt wird. 

  Wird der Krebs früh erkannt, verbessern sich die 
Heilungschancen drastisch, da oft noch eine  
Operation möglich ist. 

NÄCHSTER SCHRITT
Vereinbaren Sie einen Termin für ein Beratungsgespräch  
bei Ihrem Arzt oder Ihrer Ärztin (internistische oder  
allgemeinmedizinische Praxis).

Das Rauchen ist die Hauptursache für Lungenkrebs.  
Raucherentwöhnung ist daher die beste Methode, um  
das Lungenkrebsrisiko zu reduzieren. Wir unterstützen  
Sie mit gezielten Programmen bei der Raucherentwöhnung.  
Sprechen Sie uns an.

WARUM FRÜHERKENNUNG 
LEBEN RETTET

Fakt:

EIN SCREENING  
KANN DIE STERBLICHKEIT  
UM BIS ZU 20%* SENKEN. 

Sterblichkeit 
ohne Screening

Sterblichkeit 
mit Screening

*   The National Lung Screening Trial Research Team 
DOI: 10.1056/NEJMoa1102873
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WER SOLLTE TEILNEHMEN DER ABLAUF –  
EINFACH UND SICHER

Zuerst erfolgt ein Gespräch in  
der internistischen oder allgemein-
medizinischen Praxis zur Prüfung 
der Voraussetzungen. 

Die Niedrigdosis-CT (LDCT)  
in der Radiologie. 

 Dauert nur wenige Minuten. 

  Die Untersuchung erfolgt  
ohne Kontrastmittel und  
ist völlig schmerzfrei.

Die Auswertung erfolgt durch 
spezialisierte Radiologen, gegebe-
nenfalls mit einer Zweitbefundung 
(Vieraugenprinzip). 

Unsere Partner

Institut für Pneumologie
an der Universität zu Köln

NUTZEN UND RISIKEN 
Vorteile
Frühere Diagnosestellung und deutlich verbesserte 
Überlebenschancen.

Kosten
Die gesetzliche Krankenkasse übernimmt die Kosten 
für das Screening.

Mögliche Nachteile
Geringe Strahlenbelastung, Überdiagnosen oder  
„Fehlalarme“ (falsch-positive Befunde). 

Wichtig
Ein Rauchstopp ist immer die wirksamste Methode, 
das Lungenkrebsrisiko zu senken. 

Alter
Personen zwischen 50 und 75 Jahren.

Rauchhistorie
Aktuelle oder ehemalige starke Raucher. 

Dauer
Mindestens 25 Jahre Rauchen  
(vor weniger als 10 Jahren beendet). 

Packungsjahre
Mindestens 15 Packungsjahre.

Berechnung der Packungsjahre: 
Jahre des Rauchens × Packungen pro Tag 

1

2

3

Menschen mit starkem Zigarettenkonsum haben ein hohes 
Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken. Der Gemeinsame 
Bundesausschuss (G-BA) hat für diese Personengruppe 
die Lungenkrebs-Früherkennung als neue Leistung der 
gesetzlichen Krankenkassen beschlossen. Ziel ist es,  
eine Krebserkrankung frühzeitig zu erkennen, zeitnah  
die Behandlung zu ermöglichen und so die Überlebens- 
chancen der Betroffenen zu erhöhen.
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